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Murikultur: Neuer Zyklus bei Musik im Festsaal 

Eine musikalisch reiche Reise durch den Winter 

Muri, 10. Dezember 2024: Vom 17. bis 19. Januar gibt Pascal Hüppi seinen Einstand als 

Ressortleiter von Musik im Festsaal bei Murikultur. Das abwechslungsreiche und hochkarätig 

besetzte Programm dreht sich innerhalb des Themas «Angst» rund um Schuberts Liederzyklus 

«Winterreise». 

So schön er für viele ist, der Winter kann angsteinflössend sein – er war es vor allem in früheren 

Zeiten. Der Ressortleiter von Musik im Festsaal, Pascal Hüppi, stellt den ersten Teil seines neuen 

Veranstaltungszyklus «Puls von Muri» unter das Thema der Angst und macht Schuberts 

«Winterreise» während drei Tagen zum musikalischen Schauplatz dieser Emotion. 

Ein einsamer Wanderer verlässt in diesem Liederzyklus nach Gedichten von Wilhelm Müller 

heimatlos Geliebte und Stadt und zieht ins Unbekannte. Was ihn erwartet, ist alles andere als ein 

angenehmer Spaziergang. Vielmehr setzt er sich den Launen des Winters, der Einsamkeit aus. 

Wohin die Reise letztlich führen wird, bleibt offen. 

Verschiedenste musikalische Blickwinkel in hochkarätiger Besetzung 

Pascal Hüppi beleuchtet Schuberts «Winterreise» mit einem kleinen Festival aus verschiedensten 

Blickwinkeln: International gefeierte Sänger*innen wie Juliane Banse, Lia Pale, Sebastian 

Kohlhepp und sogar die Autorin Maren Kames leihen den Winterreisenden ihre Stimme, begleitet 

von renommierten Pianisten wie Daniel Heide, Edward Rushton und Mathias Rüegg sowie dem 

Kammerorchester I TEMPI unter der Leitung von Gevorg Gharabekyan. Von Freitag, 17. Januar 

bis Sonntag, 19. Januar 2025 bricht in Muri das Reisefieber aus; vom klassischen Liederabend 

und einer komponierten Interpretation für Kammerorchester und Tenor über eine Jazz-Fassung 

des Zyklus und einem moderierten Impulsgespräch mit gastierenden Stimmen bis hin zum 

Bühnenstück «halt das mal aus so». Hier stellt sich Hüppi dem Publikum nicht nur als neuer 

Ressortleiter vor, sondern mit seinem Kollektiv «sonolog» auch als Künstler. Der Bariton studierte 

bei Liliane Zürcher an der Hochschule für Musik Luzern Gesang, nahm danach Privatunterricht bei 

David Barrell in London und wird stimmlich aktuell von Konstantin Wolff betreut. Zudem besuchte 

er verschiedene Meisterkurse bei Karlheinz Hanser und Ton Koopman und war Stipendiat 

verschiedener Stiftungen. 
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Am «Puls von Muri» hin zum Jahrtausendjubiläum 

Mit seinem Einstand «Winterreise» stellt Pascal Hüppi auch die Frage, was Winter heute meint. 

Lässt das gegenwärtige Klima Winter noch zu? Welche Ängste gehen mit ihm einher und welche 

Chancen bietet schliesslich das winterliche Unterwegs-sein mit sich selbst? Die Veranstaltungen 

sind eingebettet in den neuen Zyklus «Puls von Muri», welcher der Reihe nach die vier Emotionen 

Angst, Wut, Trauer und Freude im Hinlick auf unsere Gegenwart durchleuchtet und so auch 

emotional auf den Rück- und Weitblick des Murianer Jahrtausendjubiläums im Jahr 2027 

vorbereitet.

Das abwechslungsreiche Programm lässt sich in Einzelveranstaltungen oder gleich im 

Abonnement geniessen, das alle Veranstaltungen umfasst. Dank einer Zusammenarbeit mit dem 

Hotel Caspar, Muri, sind dort in Kombination mit den Abonnements vergünstigte Zimmer zur 

Übernachtung buchbar. 

Alle Informationen zu diesen und vielen weiteren Programmhöhepunkten finden sich unter 

www.murikultur.ch/programm sowie im beiliegenden Flyer.  

Alle Informationen zu den einzelnen Anlässen finden Sie im beiliegenden Flyer und ausführlicher 
unter www.murikultur.ch/programm. 
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